
Ä173 Bunt und stark: Vielfalt und Selbstbestimmung
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Text

In Zeile 2001:
Alle Menschen sollen nach ihrer FassonFacon selig werden, müssen die Freiheit haben, ihren Glauben
zu leben oder abzulegen, keinen Glauben zu haben oder gemeinsam einen Glauben zu pflegen, seien sie
jüdisch oder christlich, muslimisch, buddhistisch oder hinduistisch, Humanist*innen, Atheist*innen oder
frei von religiös-weltanschaulichem Bekenntnis. Die Toleranz gegen über religiösen Minderheiten hat in
Brandenburg eine lange Tradition. Unsere vielfältige, offene Gesellschaft basiert auf den Grundrechten
des Grundgesetzes, die Diskriminierung von Andersgläubigen dulden wir nicht, ebensowenig wie
antidemokratische Einstellungen oder menschenverachtenden Fanatismus.
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